
Vors Bundesgericht
Schuldig des mehrfachen Mordes, bestraft
mit einer lebenslänglichen Freiheitsstrafe:
Diesen Entscheid des Zürcher Geschwore-
nengerichtes akzeptiert die heute 38- jähri-
ge Mutter, die ihre Zwillinge umgebracht
hat, nicht. Sie zieht vor Bundesgericht. (sda)
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Das Sturmtief Joachim überquert 
heute grosse Teile Zentraleuropas 
und sorgt für stürmische Winde und 
viel Niederschlag. In den Alpen stellt 
sich eine Föhnlage ein. Das Wetter 
bleibt vorerst tiefdruckbestimmt. 

Regiowetter
Am heutigen Freitag fegt ein Sturm 
über unsere Region. Es fällt den 
ganzen Tag ergiebigen Niederschlag. 
Am Morgen liegt die Schneefallgrenze 
auf 1300 bis 1700 Metern, am späten 
Abend sinkt diese bis ins Flachland. 
Die Temperaturen erreichen zwischen 
8 und 10 Grad. In tiefen Lagen weht 
ein stürmischer Südwestwind, auf 
den Bergen gibt es Orkanböen. 

Prognosen 

Am Samstag schneit es bei starker 
Bewölkung und Temperaturen um      
1 Grad immer wieder. Am Sonntag 
und Montag ist es winterlich, und 
zeitweise fällt etwas Schnee. 

Regen und stürmischer Wind
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Hundertjähriger Kalender

Bis 19. Dezember: es hellt auf und

gefriert

20. bis 25. Dez.: unfreundlich

Mondphasen

Letztes Viertel: 18. Dez.; 1.48 Uhr

Neumond: 24. Dez., 19.10 Uhr

HAUS-KALENDER

GEBURTEN

Spital Lachen
Aus dem Spital Lachen er-
reichten uns folgende Ge-
burtsanzeigen. Den Eltern
gratulieren wir herzlich.

13. Dezember: Milena
Stefanie, der Simone und
des Kilian Hasler-Knecht,
Kleinwiesstrasse 3, Schü-
belbach.

13. Dezember: Naomi 
Valerie, der Marsha und des
Dominic Brändle-Rohrer,
Im Gräfli 4, Pfäffikon.

15. Dezember: Alastair
Richard, der Uta Katharina
und des Jason Richard
Schorn-Rhodes, Bügelhof
10, Schübelbach.

Räder machten
sich selbstständig
Sargans. – Gestern Vormittag
hat ein Lastwagenrad auf der
Autobahn A3, Höhe Ein-/Aus-
fahrt Sargans zu gefährlichen
Situationen geführt. Es hatte
sich von einem Lastwagen ge-
löst, der auf die Autobahn ein-
fahren wollte, und war auf der
Fahrspur Flums-Sargans gegen
einen Lastwagen und einen
Personenwagen geprallt. Der
38-jährige Autolenker wurde
verletzt. (kaposg)

Einbrecher sind
hinter Fleisch her
Bilten. – In Bilten sind in der
Nacht auf gestern Einbrüche
bei einem Fleischwaren-Dis-
counter sowie in einen Büro-
container verübt worden. Er-
folgreich waren die Täter nur
beim Container, wo sie Beute
machten. Die Polizei schliesst
nicht aus, dass die gleiche Tä-
terschaft am Werk war. (sda)

Hanfanlage 
ausgehoben
Balterswil. – In einem Fabrik-
gebäude in Balterswil wurde
eine Indoor-Hanfplantage aus-
gehoben, wie die Polizei ges-
tern mitteilte. Die Betreiber,
ein 36- jähriger Serbe und ein
59-jähriger Schweizer, wurden
festgenommen. (sda)

Zwischen Windeln und Felgen
Vor zwei Wochen gewann
Giuseppe Atzeni zum
vierten Mal das Sechsta-
gerennen in Zürich. Jetzt
ist statt Runden drehen
Windeln wechseln ange-
sagt: Er ist erstmals Vater
geworden.

Von Kirstin Burr

Siebnen. – Am 8. Dezember
kam das Töchterchen von Giu-
si und seiner Lebensgefährtin
Kristin im Spital Lachen zur
Welt. Giuliana war bei der Ge-
burt 48 cm gross und 3195 g
schwer. Nach Komplikationen
in der Schwangerschaft ist At-
zeni einfach nur froh: «Das Ge-
fühl, wenn ich meine Tochter
im Arm halte, ist das Grösste.
Als ich das erste Mal ihre Win-
deln gewechselt habe, strahlte
ich wie ein kleiner Junge.» 

Fehlende Nachtruhe
Aber Atzeni gibt auch zu, dass
ihn die fehlende Nachtruhe
ganz schön schlaucht. «Ich füh-
le mich wie gerädert, aber ich
glaube, dass sich mein Körper
bald umstellt. Es ist eine neue
Herausforderung, der ich posi-
tiv gegenüber stehe», erzählt
Atzeni. 

Da momentan Trainingspau-
se ist, kann sich der Neu-Papa
voll auf seine Familie konzen-
trieren und seiner Freundin

helfen. Sie muss sich nach dem
Kaiserschnitt noch schonen. Er
beschreibt seinen Tagesablauf
so: «Glücklicherweise habe ich
mein Fahrradgeschäft im eige-
nen Haus; da kann ich zwi-
schendurch nach Kristin und
der Kleinen schauen, wenn sie
etwas brauchen. Ausserdem

übernehme ich Nachtschich-
ten, um meine Freundin mög-
lichst viel zu entlasten, obwohl
sie wegen des Stillens auch
nicht wirklich schlafen kann.» 

Der dreifache Europameis-
ter der Steher glaubt, dass sich
die Geburt seiner Tochter auch
positiv auf seinen Sport aus-

wirken wird. Er sagt zwar, dass
seine Familie jetzt an erster
Stelle steht, aber da ihn Kris -
tin unterstützt, wird Atzeni
weiter Rennen fahren: «Natür-
lich bleibt abzuwarten, wie ich
alles unter einen Hut bringe,
aber ich denke definitiv noch
nicht ans Aufhören.»

Junges Familienglück: Klein Giuliana steht bei Giuseppe und Kristin im Mittelpunkt. Bild Bruno Füchslin

Pferdeäpfel nicht mehr toleriert
Davoser Behörden und
der Kutscherverband 
haben den Streit um die
Beseitigung des Pferde-
mistes beigelegt.

Davos. – Man einigte sich da-
rauf, dass die Gespanne mit ei-
ner Vorrichtung zur Auf- und
Mitnahme des Mistes auszu-
rüsten sind. Davoser Stimmbe-
rechtigte hatten im letzten Jahr
das neue Kutschergesetz deut-
lich angenommen. Darin ver-
pflichteten sich Fuhrhalter, den
Mist innert nützlicher Frist zu
beseitigen. (sda) Auch für Pferdeschlittenfahrer gilt die Kotaufnahmepflicht. Bild zvg

Zwillinge mit 
Erfolg getrennt
Chile. – In einer 18-stündigen
Marathon-Operation haben
Ärzte in Chile erfolgreich sia-
mesische Zwillinge getrennt.
Die beiden zehn Monate alten
Mädchen hätten viel Blut ver-
loren, seien aber in stabilem
Zustand, sagte Chefchirurg
Francisco Ossandon gestern.
Die Zwillinge waren an der
Brust, am Bauch und an der
Hüfte zusammengewachsen
gewesen. Die Operation wurde
im Fernsehen und im Internet
vor einem Millionenpublikum
übertragen. (sda)

Schnaps fordert
Todesopfer 
Indien. – In Indien sind nach
dem Konsum von schwarz ge-
branntem Schnaps mehr als
140 Menschen gestorben. Dut-
zende Menschen kämpfen zu-
dem in Spitälern um ihr Leben,
nachdem sie das giftige Gebräu
getrunken haben. 

Der indische Nachrichten-
sender NDTV meldete gestern
mindestens 143 Tote – die
meisten von ihnen waren arme
Tagelöhner, Rikschafahrer und
Strassenhändler. Alle Opfer
hätten am Dienstagabend ge-
panschten Schnaps getrunken,
den illegale Kaschemmen ver-
kaufen. (sda)

Schweizer Wald
verändert sich
Bern. – Der Schweizer Wald
wird sich wegen des Klima-
wandels verändern. Stei-
gende Temperaturen und
Trockenperioden begünsti-
gen laut einem Forschungs-
programm im Mittelland vor
allem Eichenarten und die
Waldföhre. Fichten und Bu-
chen ziehen sich dagegen in
höhere Lagen zurück. Die
Fichte wird unter Trocken-
perioden leiden und ande-
ren Baumarten Platz ma-
chen müssen. (sda)

Heute kein
Christkindlimärt
Rapperswil. – Für heute
Freitag werden erhebliche
Sturmwarnungen vorherge-
sagt. Der Christkindlimärt
Rapperswil-Jona muss des-
halb heute aus Sicherheits-
gründen abgesagt werden.
Am Samstag und Sonntag
findet er wie geplant statt.
Samstag: 11 bis 21 Uhr;
Sonntag: 11 bis 19.30 Uhr.
Am Sonntag findet zum Ab-
schluss das Sternsingen um
18 Uhr auf dem Hauptplatz
statt. (eing)


